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geselle-sie 

Eie haben eiJ wubrscbein 
lieb bics nnf den letzten An 

qenblick aufgeschoben, die 

tsjeiibenfe anszninibein die 

Zie fiir Ihre Lieben kaner 

wollten Aber Deswegen 
nnr rnbin Blut, einerlei 

wie tin-; Die Zeit ist, bei ung- 

finden Zie mag- Eie wiin: 

schen, nnd niir sind in ein 

gerichtet, daß dass Einkaufen 

bei uns ein Vergnügen ist, und nicht eine schwere Aufgabe Wir sind gerne bereit nnd imstan- 
Ie, Ihnen bei der Auswahl passender Geschenke behilflich zu sein. 

Wir nennen hier nur etliche der schönen Geschenke, die Sie bei nng finden: 

7-2«3 

LockM Nimmtan 

smbiuder. Taschen- 

Uhkeu, Ring-, 

Geschnitteukj Glas 

Wand-Ihrem 

Silber-arm 

Votstrtkudelu. 
— 

Und viele andere 
sehr begehrenswertc 
Weihnachtsdssefchente in 
unserm reichvaltjgen 
Lager von Juwelen und 
Zchmuctsachen. 
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Um Vaterland-. 

West 
Berlin. —- Jn dem Eckhause 

Zranseckii u Weißenburgerstraße, in 
dacht-Many einer Frau S. 
Willst Berlin, wurde ein Raub- 
mordverfuch unternommen Jv dem 
Wen des gen-muten GesW er-· 
schien em er Mann und fordertel 
w der ferin Gerlach einig-e 
Suchen Als diese sich umwandtgj 
schlug der Mmm ihr mit einer ein-d 

qiwickelt-en Eisen temge über denj M sp aß sie mumkwd zu Boden 
M »s- 

m Hause Potbuserstraße « 

18 wurde der fimfjährisge Sohn Al « 

bett· des Dachdeckers Wilhelm Mel- 
rt vbn einem utibeipanntem von 

ergen Kindern in Bewegung ge- 
ten JHolziranspottmagen iiberfahs 

d mif der Stelle getötet 
— Stadt-rat a D Stadtältefter 

Dr. Max Weigeri hat in geiftiger und 
körperlicher Frische seinen 70. Ge-: 
burismg gefeiert Der Maqistrat 

sÆanMe ein GliicleikUigssiäteiTextd bür t r ut 
mehrere gMe erschienen persön- 
lich zur Gratulation, außer ihnen 
noch viele andere 

Badan 
Baden Baden. — Der älte- 

ste Steuerechebek des Hauptster- 
sfrks Baden, Friedrich Reith in Ober- 
wasser. beging am 18. v.’ M. mit sei- 
ner Frau die diamantene Hochzeit 
bert My, tm Dichte 1828 geboren, 
versieht feinen Dienst seit dem Jahre 
1866. 

Ver-can Ober-leben 
We von Karl M Jener aus, welches 

auch ans das Unwesen MMK 
ausbreitete und in kamt seit 

W noch Womit 
Grc enhausen Amt Etten- 

W — Bei der Bürger-mästet- 
W Büvceuneiiter Ludwi- 
der auf eine Ajäshrise Dienst- 

MMMM km, wiederse- 

selt. Dem greåscn JuIespaare whtse 
vom Großherzog das Gmdengrichenk i 
von 30 Mark zugewendet 

delmlinqetk —- Das Umo- 

M Landvitts Fr. M 
vollständig nieder. Der 

stchbestcmd konnte gerettet W. 
Hain-. 

Garmisch — Vier ist der Be- 
siher des Gasthoer zum Rinden 
statts, Joh Baden gestorben. ( 

aßloch — Hier tötete sich der· 
Bi iter der Pfalzniühle, Schutze in 

Doentvart feiner Frau durch einen· 
stich ins Herz DoLangendruck —- Jn der Ge- 

gend von Langenbruck Oberon 
wurden umfangreiche Vodenkulturi 
arbeiten durchgeführt und hierzu 
Sträfginge der Gefangenschaft Arn-· 
berg verwendet Später wurden sie 
wieder nach Amberg zurückbefördert L 

Partenkirchen.-—Dier wurde 
der SOjiihrige Biichsenmacher Schlüts k 
ter in seiner Wohnung tot aufgefun- 
den Er scheint einem Schlaganialle 
erlegen zu sein. F 

Negensburq — Oberlehrer 
Pöllinger blickt auf eine 40jährige, 
an Erfolgen reiche Tätigkeit an den 
proteftantischen Schulen Regendurgg 
zurück. Dem Jubilar wurde von der 
Stadtverwaltung die verdiente Aner- 
kennung zuteil. l Nasenhofen — Das Schloß; 
Ratzenhofen bei Mainburg, das dein 
Brauereibesiyer Joseph Stampf ge- 
hört, ist in wenigen Stunden nieder- 

ebr rit. Auch die schöne Haus- 
npee ewurde dabei ein Raub der 

Flammen Das Feuer brach vermut 
l alz nne aus. Viele Rdert etåxEJåetste sind mitvers 
brannt. --s W 

Seulbih. -— Der Bürgermei- 
ster, Gutsbesitzer Gebhqrdt, geriet- 
als er im Trieb-merk seines Wind- 
motors nachsah, mit dem linken Jap- 
pmärmel in das Getriebe, wobei ihm 
der linke Arm htneingedreht und 
derart verstümmelt wurde, daß der 
Arm amputiert werden mußte. 
! wWürsburg —- err starb im 
GLebensjahre Dr Jof. Micheleh 

contektor der dortigen Ober-real- 
schul- 

f 
; Dflsssstiub 
; Hamburg — Jn der Dyna- 
mttfabrik Krümmel in Geefthscht 

entstand bei der Ausbesserunq einer 
siehtan für Nitroslyzerin eine 

Explosion, durch welche der Maus-er 
Indsk und ve- Akbeitkk Schwchqch 

Ich-er verlett wurden. 
Derdafenlotfe Bank feierte 

läg Wum cier KLEMM 
—.«- 

Dienstzeit Vom is: der älteste Lotie 
tm Hamburger ist-um Jhm ist es T 
oeeaonnt gewesen, als einziger det! 
Weisen 25 Jahre lang besi? 
M als Lotse zu dienen. » 

—- Dek Verein Deutscher See-- 
fchiffet du Hamburg beging die fin- zz 

weihung des Adosph-lsoermann-Z 
Den-fes, Neue Rabenftmße 17, ennZ 
Sonnabend-, dem 30 Novembet,, 
abends 8 Uhr,fest1ich 

Sternen — Das Kriegssgeticbti 
vekukteilte den Zahlmästetssspikans 
ten Biekmann der 11,000 Mark aus J 
dem Verwaltimgsdüto des Regiments » 

Bremen entmendetr. zu 7 Monaten I 
Gefängnis Degtodatton und Ver- 
sedunq in die zweite Soldatenklasse. 

Hessen Inkraftqu 
Treieichenliain —— Das 

fünfte Glied einer hier seit nahezu« 
100 Jahren anwerenden Lchrersaniisj 
lie wurde dieser Tage in der Person 
des Lehrers Wilhelm Weimar zu 
Grabe getragen Der Verstorbene 
bot am Orte länger als 25 Jahre Ie- 
wirkt. Sein Urgros und Ur- Uri. 
großoater waren bereits im nahen 
Oöyenhain tätig 

Dortwell -« Unter der Lei- 
tung des Herrn Mai werden in det«s 
Nähe des Totteiifelder Hofes gegen-; 
wärtig die Mauerrefte uwd Fimdas 
mente eines r .: schen Gebäudes frei- 
gelegt TA: Mauer-merk befindet sich-: 
nur 40 Meter unter der Erdeberfläis 
che, so daß es iirrxiiunderlich ist, dass 
die Trümmer nicht schon früher entis 
deckt wurden 

Nieber Ofleiden — Jn 
»den Nonselleschen Steinbruch vermi-; 
.glückte der Arbeiter Jiistus von hier 
crständ auf einein Vorsprung, mn 

Steine loszubsechen als »Ist-lich m 
oben ein großer Stein ihm seien 
Wdel flog, der den Marthen 
W herbeiführte 

MeckleuburY ; 

Gadebujch.——DerE er· 
stehele und Frau zu Tö r,s welche das seltene Fest der diamante- 
neu Hochzeit begeben konnten, erhiel- 
ten von dem Großherzog einen Glück- 
nnmsch und das Bildnis der Frau 
Cwßhetzoain als Gegenstück zu dem 
dem Jubelpqar zur goldenen doch- 
seit vetljchenm Bildnis des Dieser-» 
sog-. 

thchiix —- Dek W Las-! 
NEW, der SOJCUUMMI 
brechen im Dienst der Mit des 
Wecherrn v. W stf W 
does ficht, erhielt aus Lukas des 

vom Großherzog die Verdienst-« 
»in Bringe- 

Ou efitn — Goldene got-W. DasFest ihrer goldenen Ho eit feier- 
ten Erbpächter Altenteilet. Schulze 
Jarchow und Frau zu Queitin bei 
Neubukow Cder Jubislar versieht seit 
48 Jahren das Amt eines Schulzen 
in der Gemeint-ex Mart-Winter 
Lüth und Frau zu Spornid, der frü- 
here Büdnek Klöcking und Frau zu 
Barseshaqen Gent bei ihrem Sohn, 
dem Schuhen Möckinq zu Siedet-O- 
hogen wohnhaft), der in Schere-in- 
cofpitalstraße Nr. ts, wohnhnende 
Arbeiter J. Mobn und Frau, Tage·’ 
löhnek Altenteilsr Moll und Frau zu 
OrdssWelsin bei Renzow sowie Tage- 
löhner-Altenteiler Jahncke und Frau 
zu Holzendorf bei Briiel. Der Groß- 
herzoq ließ allen Jubelpoaren ein 
Gllickivunschiehrkiben Mitteln fer- « 

net erhielten die Familien Jarchom 
Lüth und Klöcking das Bildnis des 
Landes-herren. die Familien Jahnke, 
Moll und Mean ein Geldgeichenk. 

Elle-birg. i 
—- Jn weiterem Kreise wird eines 

Sprung des verstorbenen Dr. med.; 
Gildenieister, langjähriqen Arzt? 

h Geschmack geplant. Man sie-l 
War zum Andenken an eineini 
Wenn Blase des Schand-either 
Strandes einen Gnanitblock zu errich- 
ten. Die Schar-deutet Strandpartie 
soll als Standort gewählt werden-z 
weil der Heimgegangene dort Vicen- 
besitet war nnd stets eine besondere 
Vorliebe für die-sen Badeort bekun- 
dete. 

—- Det Hofbesidet Joh. Redwisch 
in Thürk bei Euttn verkaufte seine 
Ländeteien mit Gebäuden und vol- 
lem Inventar an den Hofbesitzer 
Möhlnvnn aus Dazendni Als 
Vanspteis werden 191,000 Mast ge- 
nannt. 

Wo r en. —- Der Kiister und Leh- 
rer Peni in Jabel steht 50 Jahre im 
Kirche-is und Schall-nnd dwon seit 
Ostern 1871 in Fabel Der Groß-. 
bei-sog ernannte den Jubilar an sei- 
nem Ehrentage sum Kontor- 

Ostprrnßem 
Zeus. ——- Gesaust hat Rentier 

Kostfa das in deau Etat-nick, Kreis 
Lyck, liegende Grundstück der Witwe 
Perluhn siit 165,000 Matt. 

Nastenburg. — Das Fest der 
goldenen Hochzeit beging das Rentier 
Vittorsche Ehepaar-. 

—- Tser Arbeiter Karl Lorenz« 
wurde als Leiche aus dem Mahlen-? 
graben gezogen Als Motiv des- 
chlssnnordes nimmt man Geldsorsz 
gen an. 

Di. Galan ---- Ein aräßlichet 
Unglückssall ereignete sich aus einein 
Raub-m an. der .,(!lei.inen«Ling«. 

s 

Während Arbeiter mit dem Hoch-Din- 
den von Balken beschäftigt waren, 
fchnellte plötlich infolge Reißens 
eines Taues ein schwere-r Holzbalten 
mit furchtbarer Gewalt von oben 
stück und traf den unten stehenden 

Zimmermann Domnick aus Winkels- 
dorf so unglücklich, daß er neben 
mehrfachen Arm- und Beinbrüchen 
mich fchveke innere Verletzungen et- 
lttt. Er wurde in das ftädttschc 
Krankenhaus geschafft 

W 

WestprensseU 
Dirschau. — Der Arbeiter 

Bernhard Wischnewsli, wohnhait 
Zeisgendorser Straße, der schon zwei- 
mal am Säuferwahnsinn erkrankt 
war, kam angetrunken nach Hause 
und verlangte von seiner Frau 
Schnaps. Als solcher nicht zur Stelle 
war, drohte W. in die Weichsel zu 
gehen, konnte aber zunächst von Frau 
und Kindern zurückgehalten werden. 
Später führte W. jedoch sein Vor- 
haben ans. Er ertrankte sich in der 
Weichsel Er binteriöszt eine Witwe 
mit 10 Kindern 

Freystadt —- Einen jähen 
Tod erlitt der Administrator der Tosd 
möne Lange-nasse Den Arbeitern 
aus dem Felde fiel es aus, daß sein 
Gesiibrt, welches er selbst lenkte, so 
planlos umher-irrte Als man bin- 
zueilte, sand man K» vom Schlage 
getroffen, tot aus dem Wagen liegen. 

Marienwerder.--J—Derbisto- 
rische Verein für den Negierunasbei 
irk Marientoerder bat den scheiden- 

n Bürgermeister Herrn Ziylaii zu» 
seinem Ehrenmitalied ernannt. 

Neu Schöntvalde. —- Dass 
Ritter-gut NeusSchönwalde lMieiss 
Elbinq), in einer Größe von 1266. 
Morgen, ist von Herrn Buchler an 

Herrn Kottow-Köniasberg durch die 
Firma Einil Salomon in Damia- 
verkanst worden. 

Schüssel-. 
Breslaa -— Kürzlich nachts 

wurde die Feuenoehr nach der Hagen- 
strabe gerufen, wo aus dem Grund 
stücke der Pianosortesabrit von We 
die Tischlerei brannte. Als die von 

Nachbarn berbeigeruiene Feuer-webt 
eintrat standen bereits das zweite 
und dritte Geschoß des Fabriksebäak 
des Seitensliigel in hellen Flam- 
men. Vranddilreotr Effenberge:«, der 
mit Brandnieister Kaiser an der 
Brandstelle anwesend war, leitete die 
Osckprbeiten Es gelang, das auch; 
noch aus das Vachzeschoß übergrei-; 
sende Feuer aus das ngebaudei 
zu beschränken b « 

Dirschbera — Selbstmord 
durch Erhöngen verübte hier der; 

Lust-natur LudwigMel,» der Her s 
i 

em Pfodukietmeschäsi bot-. Der 
Grund zu der Tat ist unw· 

Mitteln-wide -— Ja Verbi- 
sisgen evangelischen Kirche erfolgte di- 
Einfühkung des Itan evan- 

gelischen Geistlichen, Post-Its Mein-, 
unter Assiftenz des Post-Its Müller 
aus Glat. 

Mulden-data —- Dfe Ober-in 
der hiesigen Niederlassung der M- 

zgtcgation der HI. EliM, Schne- 
xftek Verbot-C feierte ihr bojährigs 
IBemfsjubilämm mit dem sie das 
25jährigk Jubilöum ihrer Tätig-seit 

Hctm hiesigen Orte verbinden konnte. 
Zabtzc —- Der 23 Jahre alte 

EVöttchcr Paul Wulter und die 18 
iIahrc alte Anna Rohn von hier be- 

igingen dadurch Selbstver daß sie 
, sich vor dem aus Gleiwiy ankommen- 

den Personenzuge auf die Schienen 
warfen. 

Brandenburg. 
J Gulden Tisr Ehrenmeisieki 
Jbries wurde dtsm Zelmeidermeifvety 
Wandel anläleich seines ORng 
Meistvrmbiläumss von der Handels- ; 

kommst zu Frankfurt a. O. vers 

»Ur-heit. 
Nenqardenberg. —- Jn un- 

ser-km Lthc brannte die Schrank des 
Gaswittes Funke nieder. Der Sw- 
balt war versichert Es wird Brand- 
ittftung vermutet 

Nepven WDer im Tische-us- 
jchw stchende Stadtälteste und Bei- 
gwtdnete Kot-l Gerlach ist gestorben 
Der Verstorbene war ein weit über 
die Gram unserer Stadt below- 
belietir und allgemein QW 
Mann Eine längere Rei en von 
Johwn hindurch war er Mike der H 
hiesigen Mbitbanc ·- 

Schuldendotf.—Dst-10utss « 

breimereivmmlter Lllck nnd dem 
Gutsausseher Ludwig W L beide zu SchulzerIdotf im 
AM, ist das M Eb- 
renseichen dem GMWT 
August Gegner ebendaselksst das All- 
gemeine Ehre-weichen in M ver- 
liehen worden 

..s
-. 

»
M

it
-«

 

Schleswiq Dom-im 
Angeln. s« Meindevorstchet« 

N. Muttenstn in Rabetcholz legt sum 
1. Januar sein Amt als Gemeinde- 
voriteder nieder-. Mattener hqx Iein 
Amt 26 Jahre lang erfährt 

Großenoipr. —— Großfeutr 
vernichte-te den laut-wirtschaftlichen 
Vriitz des Hufwets JOS. Mal-n su 
Großc1mspe. Der größte Teil der 
Ernte ist miwerbtannt 

Kappeln Esqu 
yet Chr. Aug· Bund, der We 
Beficek des ..Schle«, M im Il- 
xtt Im 80 Jchxsv W 

sssonietzung folgt auf Seite 631 

Schautelftü hle für 
Weibnarhts-Gefebenke 

Wix haben die größte An Jniahl von Zchankelstühlen in der Stadt 

Wir haben dieselben in allen Holzarteih (5«irhen, Mahoaani, 
Ahorn nnd (s«ireassinn Walnus3. (8«3t’1·t1dc dass Ptlsfklldr GE- 

shenk siir Liseihnachten 

Sprechen Sie var nnd beschert Sie sich unser feines Lager von 

gepolsterten Schairkelstiihleu. Wir haben soeben eine Zen- 

dmrg der berühmten searpen bequemen Zchankelstiihlen erhal- 
ten. Gerade das passeude (83eschcnksür den Vater. 

Unsere Preise sind immer die niedrigsicm 
Schantclstühle für von 81.50 bis s50.00 

6ec1cle8 s- Zompany 
Der große zuverlässige Mijbclladen 

Sitz-ZU westlichc Dritte Straße-. Grund Island, Nebraska. 


